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See the notice on TED website

534610-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Baureifmachung und Abräumung – TGZ_CSME_Los 503.02 Vorbereitende 
Maßnahmen 1.2 Rodung
OJ S 147/2026 03/08/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: TGZ Halle Technologie- und Gründerzentrum Halle GmbH
E-Mail: kontakt@projectum-halle.de
Rechtsform des Erwerbers: Organisation, die einen durch einen öffentlichen Auftraggeber 
subventionierten Auftrag vergibt
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Bildung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: TGZ_CSME_Los 503.02 Vorbereitende Maßnahmen 1.2 Rodung
Beschreibung: Fäll- und Rodungsarbeiten; Abtrag pflanzliche Bodendecke; Pflegeschnitte 
nach ZTV-Baumpflege für Baumbestand; Wurzelgräben als Vorbereitung für späteren Verbau 
und eine vertraglich bindende, zweijährige Bewässerungsphase
Kennung des Verfahrens: 737277a7-d9a0-4ff5-a9c7-c2926b4dd36c
Interne Kennung: TGZ_CSME_Los 503.02
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45111200 Baureifmachung und Abräumung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45112100 Grabenaushub

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Weinbergweg 13, 06120 Halle (Saale)  
Stadt: Halle (Saale)
Postleitzahl: 06120
Land, Gliederung (NUTS): Halle (Saale), Kreisfreie Stadt (DEE02)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vob-a-eu -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Korruption: 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/534610-2026
mailto:kontakt@projectum-halle.de
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Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: TGZ_CSME_Los 503.02 Vorbereitende Maßnahmen 1.2 Rodung
Beschreibung: 03 Fäll- und Rodungsarbeiten 03.1 - 03.06Baum fällen, StU verschiedene 
Größen, mit/ohne Wurzestock - 37 Stk. 03.07 "Fläche mit Gras- und Gehölzaufwuchs bis ca. 
6m mit geeignetem Gerät roden und mähen" - 4.300 m² 03.8 Abtrag der pflanzlichen 
Bodendecke - 4.300 m² 04 Baumpflege - und Baumschnitt 04.1 Kronenausgleichsschnitt 
wegen Wurzeleingriff - 4 Stk. 04.4 Wurzelgraben herstellen - 35 m 05 Bewässerung 
Bestandsbäume 05.01"Stetiges Wässern von zu erhaltenden Bestandsbaum" - 48 Stk.
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45111200 Baureifmachung und Abräumung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45112100 Grabenaushub

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Weinbergweg 13, 06120 Halle (Saale)  
Stadt: Halle (Saale)
Postleitzahl: 06120
Land, Gliederung (NUTS): Halle (Saale), Kreisfreie Stadt (DEE02)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 05/10/2026
Enddatum der Laufzeit: 05/11/2028

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
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Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Auf dem Weinbergcampus in Halle (Saale) wird mit dem Center for 
Sustainable Materials and Energy (CSME) ein neues Gebäude errichtet, das auf die 
Förderung von Ausgründungen und Start-Up-Unternehmen im wissenschaftlichen Umfeld 
abzielt. Das CSME ist als sechsgeschossiger Neubau geplant und bietet primär Büro- und 
Laborflächen zur Vermietung an. Das Projekt wird über Fördermittel finanziert. Das CSME ist 
ein Leuchtturmprojekt des Landes Sachsen-Anhalt und soll mit Strukturstärkungsmitteln im 
Rahmen der Kohleförderung (Richtlinie Sachsen-Anhalt Revier 2038) gebaut werden. Die 
vorbereitenden Maßnahmen für den Neubau CSME in Halle umfassen umfangreiche Fäll- und 
Rodungsarbeiten (37 Stk. Bäume), bei denen unter anderem die pflanzliche Bodendecke auf 
4.300 m² abgetragen wird. Gleichzeitig wird der Baumbestand durch Pflegeschnitte nach ZTV-
Baumpflege, Wurzelgräben als Vorbereitung für späteren Verbau und eine vertraglich 
bindende, zweijährige Bewässerungsphase für einen verbleibenden Baum geschützt. Um die 
Qualität dieser Arbeiten sicherzustellen, werden vom Auftragnehmer Qualifikationsnachweise 
(wie ETW- und ETT-Zertifikate) gefordert, zudem muss er die Baustellenversorgung mit Strom 
und Wasser eigenverantwortlich organisieren.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Eignungskriteriums: Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind zur 
Bestätigung der Eigenerklärung auf gesondertes Verlangen, folgende Nachweise vorzulegen: 
Drei Referenznachweise (vergleichbarer Leistung) mit den nachfolgenden Angaben: a) 
Projektbezeichnung b) Sitz des Auftraggebers mit Kontakt eines projektkundigen 
Ansprechpartners (Telefon, E-Mail) c) Bauzeit (Monat und Jahr des Beginns/ Ende) d) 
Auftragssumme (brutto) e) Kurzbeschreibung der baulichen Anlage (Hauptmaße, 
Ausführungszeitraum) f) stichwortartige Benennung des mit eigenem Personal ausgeführten 
maßgeblichen Leistungsumfanges einschl. Angabe der ausgeführten Mengen; Zahl der hierfür 
durchschnittlich eingesetzten Arbeitnehmer; stichwortartige Beschreibung der besonderen 
technischen und gerätespezifischen Anforderungen bzw. (bei Komplettleistung).

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Eignungskriteriums: ETW (European-Treeworker) des EAC (European 
Arboricultural Council); ETT (European-Tree-Technician) des EAC (European Arboricultural 
Council)

Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bieterangabenverzeichnis zu Pos. 04.5

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Gelangt das Angebot in die engere Wahl: nicht älter als 
12 Monate bei einem in der EU zugelassenen Haftpflichtversicherer oder Kreditinstitu. Im Falle 
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der Teilnahme einer Bietergemeinschaft hat jedes Mitglied der Bietergemeinschaft den 
Nachweis zu erbringen.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung zur Umsetzung der Sanktions-VO (die 
Eigenerklärung muss auch von allen Nachunternehmern eingereicht werden) 
Bewerbererklaerung_gem_RdErl_MW_21.11.2008_41-3257-03 (die Eigenerklärung muss 
auch von allen Nachunternehmern eingereicht werden)

Kriterium: Finanzkennzahlen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der 
Eignung für die zu vergebene Leistung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. (Präqualifikationsverzeichnis - PQ) mit dem 
Angebot. Bei Einsatz von anderen Unternehmen ist auf gesondertes Verlangen 
nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation 
erfüllen. In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass als Nachweis der Eignung 
der Eintrag in ein Präqualifikationsverzeichnis (PQ) nicht immer ausreichend ist. Es ist vom 
Bieter zu prüfen, ob die im Präqualifikationsverzeichnis hinterlegten Nachweise mit dem 
Auftragsgegenstand vergleichbar sind bzw. ob der Nachweis aktuell hinterlegt ist. Nicht 
Präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung für die zu 
vergebene Leistung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 124 Eigenerklärung zur 
Eignung vorzulegen. Bei Einsatz von anderen Unternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind die anderen Unternehmen 
präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. 
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen auf gesondertes 
Verlangen durch Vorlage der in der "Eigenerklärung zur Eignung 124 VHB genannten 
Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Nachweise und Bescheinigungen müssen 
in deutscher Sprache abgefasst sein. Das Formblatt 124 Eigenerklärung zur Eignung liegt den 
Vergabeunterlagen zum Download bei und enthält folgende Erklärungen: 1. Erklärung über 
den Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit 
er Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenen Leistung 
vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen 
ausgeführten Leistungen. 2.Erklärung, dass -ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares 
gesetzlich geregeltes Verfahren weder beantragt noch eröffnet wurde, ein Antrag auf 
Eröffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurde und sich das Unternehmen nicht in 
Liquidation befindet, - ein Insolvenzplan rechtskräftig bestätigt wurde und dieser auf Verlangen 
vorgelegt wird - falls zutreffend. 3. Erklärung, dass die Verpflichtung zur Zahlung von Steuern 
und Abgaben sowie der Beiträge zur Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur 
Beitragszahlung unterfallen, ordnungsgemäß erfüllt wurden. 4. Erklärung zur Mitgliedschaft in 
der Berufsgenossenschaft. Folgende Unterlagen sind zur Bestätigung der Eigenerklärung auf 
Verlangen des Auftraggebers innerhalb der vorgegebenen Frist vorzulegen: zu 3. 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse, falls das Unternehmen 
beitragspflichtig ist, Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes, falls das Finanzamt 
eine solche Bescheinigung ausstellt sowie Freistellungsbescheinigung nach § 48b EStG. zu 4. 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft oder des zuständigen 
Versicherungsträgers mit Angabe der Lohnsummen

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
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Beschreibung des Eignungskriteriums: Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte) 
bei der Industrie- und Handelskammer. Bei Bietergemeinschaft von jedem Mitglied einzeln zu 
erbringen.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Auszug nicht älter als 12 Monate. Bei 
Bietergemeinschaft von jedem Mitglied einzeln zu erbringen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe.de/unterlagen/54321-Tender-
19fb6d4eb9a-be7e2260efa597d

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 31/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 3 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Nachforderungen gem. § 16a EU VOB/A
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: ETW (European-Treeworker) des EAC 
(European Arboricultural Council); ETT (European-Tree-Technician) des EAC (European 
Arboricultural Council)
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

https://www.evergabe.de/unterlagen/54321-Tender-19fb6d4eb9a-be7e2260efa597d
https://www.evergabe.de/unterlagen/54321-Tender-19fb6d4eb9a-be7e2260efa597d
https://www.evergabe.de
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5.1.16.
 
Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: 1. Vergabekammer beim Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Der Nachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 
GWB unzulässig, soweit der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, müssen spätestens 
bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, Verstöße gegen 
Vergabevorschriften , die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, spätestens bis zum 
Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zu Angebotsabgabe, Der Nachprüfungsantrag ist 
ebenfalls unzulässig, wenn mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: TGZ Halle 
Technologie- und Gründerzentrum Halle GmbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: TGZ Halle Technologie- und 
Gründerzentrum Halle GmbH

8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: TGZ Halle Technologie- und Gründerzentrum Halle GmbH
Registrierungsnummer: 06120
Postanschrift: Heinrich-Damerow-Straße 3
Stadt: Halle (Saale)
Postleitzahl: 06120
Land, Gliederung (NUTS): Halle (Saale), Kreisfreie Stadt (DEE02)
Land: Deutschland
E-Mail: kontakt@projectum-halle.de
Telefon: +49345-20933260
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: 1. Vergabekammer beim Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt
Registrierungsnummer: t:03455141536
Postanschrift: Ernst-Kamieth-Straße 2
Stadt: Halle (Saale)
Postleitzahl: 06110
Land, Gliederung (NUTS): Halle (Saale), Kreisfreie Stadt (DEE02)
Land: Deutschland
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83

mailto:kontakt@projectum-halle.de
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Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 2ba931c1-2e30-4e0f-8a98-1d2fa65230c5  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 31/07/2026 13:57:37 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 534610-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 147/2026
Datum der Veröffentlichung: 03/08/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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